
 

 
Die Universität Siegen ist mit ca. 15.500 Studierenden, 1.600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

davon ca. 1.000 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern eine innovative und interdisziplinär 

ausgerichtete Universität. Sie bietet mit einem breiten Fächerspektrum von den Geistes- und 

Sozialwissenschaften über die Wirtschaftswissenschaften bis zu den Natur- und Ingenieurwis-

senschaften ein hervorragendes Lehr- und Forschungsumfeld mit zahlreichen inter- und trans-

disziplinären Forschungsprojekten.  

 

Im Zentrum für Lehrerbildung und Bildungsforschung der Universität Siegen ist zum Sommer-

semester 2012 die folgende Stelle zu besetzen: 

 

 Juniorprofessur  

für Bildungsforschung 

mit dem Schwerpunkt „Informelles Lernen in der Kindheit“ 

 (Bes.-Gr. W 1) 

 

Die Juniorprofessur gehört zum Kern eines neu entstehenden interdisziplinären Forschungs-

schwerpunkts „Räume bilden. Informelles Lernen und seine sozialen, materiellen und medialen 

Bedingungen“. Thematischer Fokus dieses Schwerpunkts sind Prozesse und Effekte informellen 

Lernens in seinen räumlichen Bezügen, welche als sowohl realiter wie auch sozial und medial 

konstituiert begriffen werden. Im Forschungsschwerpunkt sollen die drei Altersstufen der Kind-

heit, des Jugendalters und des Erwachsenenalters vertreten sein, außerdem fachdidaktische, 

schulpädagogische und informationstechnische Kompetenzen. Sie sind deshalb eingeladen, 

sich auf diese Juniorprofessur zu bewerben. 

 

 Sie haben als Schulpädagogin/e, Soziologin/e oder Psychologin/e zu informellem Lernen in 

der Kindheit geforscht. Relevante Forschungsfelder: Lernen als Transformation von Erfahrun-

gen und biographisches Lernen. Informelles Lernen in der frühen Kindheit, Transitionsfor-

schung. Fundierte Erfahrungen mit empirischen Forschungsmethoden (qualitativ und/oder 

quantitativ) sind erwünscht. 

 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit zu eigenverantwortlicher Forschung in einem innovativen For-

schungsfeld im Schnittfeld von Pädagogik, Sozialisationsforschung und Medienwissenschaften. 

Eingebettet wird Ihr Vorhaben in ein junges, interdisziplinäres Konsortium, das sich aus vielfälti-

gen wissenschaftlichen Disziplinen zusammensetzt (z.B. Allgemeine, Sozial- und Schulpädago-

gik, Kindheits-/Jugendforschung, Fachdidaktik, Wirtschaftsinformatik). In diesem Konsortium ha-

ben Sie die Möglichkeit, die Entwicklung des Forschungsschwerpunkts maßgeblich mitzugestal-

ten.  

Einstellungsvoraussetzungen für Juniorprofessorinnen und Juniorprofessoren sind neben den 

allgemeinen dienstrechtlichen Voraussetzungen, ein abgeschlossenes Hochschulstudium, pä-

dagogische Eignung und die besondere Befähigung zu wissenschaftlicher Arbeit, die durch die 

Qualität einer Promotion nachgewiesen wird.   

 

Die Einstellung erfolgt zunächst für die Dauer von drei Jahren im Beamtenverhältnis auf Zeit. Bei 

Bewährung als Hochschullehrerin oder Hochschullehrer soll das Beamtenverhältnis im dritten 

Jahr um weitere drei Jahre verlängert werden.  

 

Die Bereitschaft zur aktiven und konstruktiven Mitarbeit im Forschungsprogramm und zum inter-

disziplinären Austausch setzen wir voraus. Erfahrungen mit der Einwerbung von Drittmitteln sind 

erwünscht. 

   

 
 

 

   
            



 

 

Die Universität Siegen strebt eine Erhöhung des Anteils an Frauen in Forschung und Lehre an. 

Entsprechend qualifizierte Wissenschaftlerinnen werden um ihre Bewerbung gebeten. 

Die Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter ist erwünscht. Die Universität Siegen bietet gute 

Möglichkeiten, Beruf und Familie zu vereinbaren. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, Schriftenverzeichnis 

und Darstellung der bisherigen Lehrtätigkeit) richten Sie bitte bis zum 13. Januar 2012  an den 

Vorstand des Bereichs Bildungsforschung im Zentrum für Lehrerbildung und Bildungs-

forschung z.H. Herrn Prof. Dr. Riegel, Adolf-Reichwein-Str. 2, 57068 Siegen.  

 

Informationen über die Universität Siegen finden Sie auf unserer Homepage www.uni-siegen.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


